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DIE VOLKSHILFE BEZIRK VOITSBERG INFORMIERT

GR Heinrich Wutti

Die Anforderungen 
an die Pflegehei-
me und ihre Mit-
arbeiterInnen sind 
massiv gestiegen 
und haben sich in 
den letzten Jahren 
grundlegend geän-
dert. Soziale Bedürfnisse 
der BewohnerInnen fin-
den viel zu wenig  Berück-
sichtigung im Personal-
schlüssel. Die Ressourcen 
zur Einbindung der Ange-
hörigen gehen gegen Null. 
All diese Defizite führen 
letztendlich wieder zu ei-
nem erhöhten Aufwand 
in der Pflege. Pflegehei-
me haben BewohnerIn-
nen und keine „Insassen“. 
Pflegeheime sind keine 

Krankenhäuser. 
Die Politik muss 
entscheiden, was 
sie will: Pflege-
heime als teure 
Ersatzkranken-
anstalten  oder 
als ökonomisch 

und menschlich sinnvolle 
Orte für hochbetagte pfle-
gebedürftige Menschen 
und deren Begleitung. Die 
Volkshilfe fordert: Eine 
staatliche Pflegeversi-
cherung „Jetzt“. Pflege 
und Betreuung müssen 
finanziert werden und für 
alle Menschen zugänglich 
sein. Mitglied werden! Ihr 
Mitgliedsbeitrag von 19 
Euro im Jahr hilft uns hel-
fen!

Die Volkshilfe fordert eine
staatliche Pflegeversicherung

Für Abwechslung und 
Unterhaltung wird 
für die BewohnerIn-

nen im Volkshilfe Senioren-
zentrum Köflach gesorgt, 
wovon sich der Obmann 
der Volkshilfe Köflach, 
Heinrich Wutti,  sehr be-
eindruckt zeigte. Immer 
zu Beginn der vier  Jahres-

zeiten wird ein Frühlings-, 
Sommer-, Herbst- und 
auch Weihnachtsfest orga-
nisiert. Heimleiterin And-
rea Wagner hat mit ihrem 
engagierten Team ganze 
Arbeit geleistet und auch 
beim diesjährigen Herbst-
fest keine Mühen gescheut. 
Im herbstlich dekorierten 

Herbstfest ließ die Sonne scheinen

Empfangssaal wurden Wer-
ke der bekannten Malerin 
Marija Beck ausgestellt. 
Die „Stoabruch-Buam“ 
sorgten mit zünftiger stei-
rische Musik, zu der man-
che  Seniorinnen auch das 
Tanzbein geschwungen ha-
ben, für beste Stimmung. 
Dazu gab es für alle Anwe-

senden die schmackhaften 
„ K o l l m a n n - B a c k h e n d l “ 
und hausgemachte Mehl-
speisen. Die Bewohner ver-
gaßen dabei, dass es draus-
sen schon herbstelt, für sie 
schien an diesem Nachmit-
tag, den sie wieder in lieber 
Erinnerung behalten wer-
den, die Sonne.  

Wieder einmal - und diesmal ganz knapp vor Weihnach-
ten, wenn die meisten Menschen mit den Vorberei-

tungen des großen Festes fertig sind – lädt der Chor der 
Lipizzanerheimat zu einer Ruhe bringenden Stunde in die 
Kirche ein. Der Chor bringt in verschiedenen Besetzungen 
alte und neue Weihnachtslieder, dem Kind in der Krippe, 
den Menschen dieser Welt gewidmet, Lieder aus nah und 
fern.
Mitgestaltet wird das abendliche Konzert von  dem be-
währten Turmbläserensemble der Musikschule Köflach. 
Die Sängerinnen und Sänger hoffen auf viele Konzertbesu-
cher, die sie mit ihren Liedern und einer kleinen Überra-
schung kurz vor den Festtagen erfreuen können.

So, 22. Dezember 2013 
Kirche Pichling:

16.30 h Turmblasen
17.00 h Weihnachtssingen

Termine:
Sa, 21. Dezember 2013 

Stadtpfarrkirche Köflach: 
18.00 h Turmblasen

18.30 h Weihnachtssingen

67. Weihnachtssingen der 
Sing- und Spielgruppe Köflach


